
reis- Blatt
sür den Kreis Marienburg Westpr.

Erscheint Mittwoch und Sonnabend Abend.

den 4. März.Marienburg, 1905.
.

WF

LandrätlicheBekanntmachungem
Nr. 1· Marienburg, den 28. Februar 1905.

.

Jcn Katasterbureau der KöniglichenRegierung zu Danzig
ist eine Entfernungskarte des Kreises Marienburg her-
gestellt, welche durch die graphischeKunst- nnd kartographische
Berlagsanstalt von R. Mittels-ach in Kotzchenbroda bei Dresden
für den Preis von 2 »l- zu beziehen ist. Die darin ange-

gebenen Entfernungen sind in Zukunft bei amtlichen Berechnungen
als die allein maßgebendenanzusehen nnd zu verwenden.

Nr. 2. Marienburg, den 3. März 1905.

Als Beitrag des Staates und der Provinz zn den Kosten
der Amt-verwaltung gelangen für die zusammengesetztenAmts-

bezirte des Kreises Marienburg für das Etatsjahr 1904 =

7567,70 Je zur Verteilung. Hiervon erhält jeder Amtsbezirl
nach dem Kreistagsbeschlusse vom 25. Juni 1876 zunächst
180 Je während der Rest nach der Seelenzahl verteilt wird-
Deingemäß ist die nachstehende Verteilung aufgestellt.
Die Herren Amtsvorsteher ersucheich, die ihnen zustehenden

Beträge baldigst gegen Quittung von der Kreislommunallasse
hierselbst abzuheben.

Verteilung
des Beitrages des Staates nnd der Provinz von ,,7567,70 Mark« zu den Kosten der Amtsverwaltungen, welcher für das

Etatsjahr 1904 an die einzelnen Amtsvorsteher des Kreises zur Zahlung gelangt.

’

.

,
Der Anteil Die

M. Oe- ermieoezirks d nach m
Des Amtsvvrftehers

Entschädigm
. sind Verteitung beträgtNr«

N a M c beträgt N a m e W o hu o r t
4 U. 5)

I J-
.

s- i H se- i e
,1 Schönau 1574 180

·

71 00 Weiß Schbnau 251 —-

2 Wernersdors 1913 1 80 86 30 Magendanz Wernersdorf 266 30
3 Gnojan 1609 180 - 72 60 Müran Gnojan 252 60
4

. Kunzendorf 1577 180 71 10 Domnick Kunzendorf 251 10
5 Ließan 1667 180 75 20 Ziehen Ließan 255 20
6 Gr. Lichtenan 1072 180 48 30 -

Grothe Gr. Lichtenau 228 30
7 Warnen 847 180 38 20 Wiebe Warnan 218 20
8 qucqu 891 180 40 20 Tarnier

«

Trampenan 220 20
9 Nenteichsdorf 904 180

«
43 50 Flier Nenteichsdorf 223 50

10 Barendt 1150 180 51 90 Wiebe Pordenan 231 90
11 Neukirch 1301 180 58 60

-

Dyck Prangenau 238 60
12 Schöneberg 2175 180 98 10 Wiens Schöneberga. W. 278 10
13 Barenhaf 1668 180 75 20 Welle Bärwalde 255 20
14 Obere Scharvau 1758 180

"

79 30 Kucherti
«

Brnnan 259 30
15 Niedere

·

Scharvan 881 1 80 39 70 Behrend Holm 219 70
16 Peter-hegen 1480 180 66 70 Friesen Stobbendorf 246 70
17 Tier-entsagen 1137 180 51 30 Efau Tiegenhageu 231 30
18 Ladekopv 1828 180 82 40 Rahn Tiege 262 40
19

« Narienan 1118 180 50 40 van Riesen Marienan 230 40
20 Tannsee 1068 180 48 20 Grnnau — Lindenau 228 20
21 Gr. Lesein 1250 180 56 40 Dirksen Gr. Lesewitz 236 40
22 Schadwalde 863 180 .

38 90 Kranse Blumstein 218 90
23 Suudhvf 3251 180 146 60 Appelbanm Happenbruch 326 so

« 24 Minute 2 1147 180 51 70 Lied
«

Schduwtese 231 70
25 Altfelde

»

1588 180 71 60 Meere Altfelde 251 so
23 Fischen 1323 180 59 70 Stanmiller Kykoit 239 70
27 Sen-an 774 180 34 90 Wunder-lich Pr. sont-vors 214 00
28 Thiere-vors 21397 180 63 00 Un J Mariasbof 243 —

29 Schwarm-ers .- 1578 180 71 20 Den Ast-sendet 251 20
«»30 cmvenan -

sue-r 180 72 s oo Sausen
«

Samena- 252 —

31 Stalle ; reeo 180 73 so Pani- Vt« Rosen-M 50gee-



—33—

Nk.- s. vgrinst-ehankamen-onna5.sah-ordnung ne. 3

für die Beförderung von zu Zuchthansstrafen verurteilten Berbrechern ans der Provinz Westpreußennach den Einlieferung--
.
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stellen Mewe und Grunderw »

»
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-
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,
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Stationen ärgZeit Stationesn grgZejt Statiquen grgZeit Stationen gross-it
-

«

Beförderungstag

Dienstag
" Oder -

——--——-—--
—

Elbing Abf· 302 432 . Elbing Abf. 304 309

Marienburg Ank. » 522 »

-

Marienburg Ank. » 34s8

Demzig Abf. 541 500 . «« Abf. » 525 Danzig Abf. «549 342
« Abf. ,, 348

Dirschan Ank. » «

541 Dirschan Ank· » CI Dirfchan ,

Ank. » 421 Dirfchan Ank. » 4u

"

"

Dirschan Abf. 374 529 Dirschau Abf. 380 4u

Morroschin Ank. ,, H« . Morroschin Ank. » 50c

Abs-. 1141 828 »
- Anf. 1145 518

-
- Mewe Ank- »

906 -

, Mewe ,
Ank. . 556

« Dienstag
-

. dears Adi. 1150 720 oder
«

Löbau Abf. 1156 -1"

Zajonczkotoo Ank. » 740 ,

«

«

Zajonczkowo Ank. » 120

» Abf. 522 7»53 »
,,

. Abf. 524 180

Di. Eylan Ank. » ·

830
»

Dt. Eylau Ank. ,, 157

» Abf. »
915 .

, «" » Abf. » 201

Rosenberg Abf. »
955 Rosenherg Abf. »

238

Riefenbnrg Ank. . 1008 X

·

Riesenburg Abf. ,, 252

-» Abf. 982 12m Marienburg Ank. » 339

Fnysiadt Aur. ,, 130
» »

»

» . Abf. 304 349

»

«

Abf» 975 140 Dirfchau Ank. »
414

Marienwerder Ank. »
»

235 —

» Abf. 380 "43(2
weiter nach Mewe

" Morrofchin Ank. —.
»

50e

mit der Kleinbahm ,, Abf. 1145 515

Marienwerder Abf. 2017 THE-L
«

Mewe Ank. »
556

Meine- - Ank. » 816 T

—

«

Dienstag
,

« «

Konitz Adi. 701 45o oder
"

Konitz Abf. 703 851

Laökowitz Ank. »
704

«

«

» Lazkowitz »

Ank. » 1100

»
Abf· 371 721

«

» Abf. 375 248

Morroschin Ank. » 812Is
A

»
Morroschin Ank. » ZU

«
Abf. 1141 825

»
»

» Abf. 1145 515

»

-

Mewe Ank. » 9M Mewe
»

Ank. » 55S

Dienstag l StrashurngnAbf 804 8-«JE’-.l

,
.

- »GoßlershanerAnk. »
947 -

Th«orantbhf.Abf. 505 1036
X

» Abf. »
1138 «

Geaudenz Ank. »
1238 » Graudenz Ank. »

1236 -

. oder
«

IGrarrdenz Abf. 505 136 Graudenz Abf. 754125o
"

Marienwerder Ank. ,,
240 Lakkowitz Ank. »

146
«

weiter nach Meine
"

— l » Abf. 375 248 -

mit der Kleinbndm
,

Morroschin Ank- «
341

Marienweeder Adf.»20,17 SV » Abf. 1145 515

Mewe Arsk « 819 Mewe Ank. »
556

Dienstag Löbaa Ass, 1156 100- l
-

»

- Zajonczkowo Ank. ·,, 120
»

» Abs 524 13o Rosenherg Abf. 525 2oo

Dr. Eylau Ank. »
157 Di. Eyian Ank. »

2so

Dr» Eylau Abf. 248 304

I
«

-

«

«

StraiburngruAbf 806 259

-

-

Goßierskanfen Ant 349
»

·

GoßlershanfenAnk. »
342

Thoranibhf. Abf. 505 1036
-

GoßlerzhaufenAbf. 806 405

Graudenz Ank. » 12F8 . randenz Ank. »
5M

Beförderungstag
·

Danzig Anf. 591 1100

Donnerstag - Dirschan Ank. » U
39

»

—- J » Abf. 305 1148 Elding Abf. 546 1130 Konitz — Abf, 703 .851

Marienburg Ank. » . 1213 Marienburg Ank. »
"1211 Laskowitz Ank., » 11"

Marienburg Abf. -506- t222«
«

«

» Abf» 753 111e

Graudenz Ank. 218 .Graudenz ; Aar -» 12"

a) Die sitn Oktober 1904 herausgegebeneFaheordnnng Nr. 3 wird hierdurch aufgehoben-I
·

»

Danzig,«den 13. Februar Ie904. «
—"

»

« KöniglicheEisenbahn-Direktion-
s

"

«
"

Marienburg, den 23. Februar 1905.

Vorstehende Fahrordnnng wird den Ortspolizeibehördendes Kreises zur Kenntniznahme nnd Beachtung mitgeteilt.



Nr. 4.

34

Yachtraa
zur Instruktion fiir die zurFestftellung des Wertes der- bei der WestprenßischenIeuerssozität zu versichert-den

Gebäude, sowie zur Abschiitzuug der vorkommenden Vrandfchådeu erstauntenBuniachderftäudigeu
vom 28. Mai 1884. —

«

Die §§ 7 nnd 8 erhalten folgendeFassung:
Ce.

Die Bausachverftändigenerhalten für die Abfchävnngder zu versicherndenGebäude (iiehe vorstehende s§ 1 bis 4).
,

— A. Geblihrem
—

Wohngebäude,bezw. Gebäude Gebäude ohne Feuerungs-
mit Feuernngsanlagen anlagen

k
Bei einer Grundstück-e eins l zwei- I drei- f vier-i ffttnfis ein- f zwei-vI drei- I vier- f fünf-

;
- reicht-ists gesehn-seg-

HX Æfmxmmsnmmrsmmsm
bis zu 200 Quadratmetern - 2 4 5 6. 1 2 3 4 5

I an 2oo——500 Quadratmetem
-

3 5 6 7 2 3 4 5
«

a

Mo Quadratmetern 4 6 7 8 s 3 4 5 s 7
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Nr. 5.

J Ab

Nr. 6

T stehe

Lichtgezahlt sind und mit Rücksichtauf die begründeteEr-
—

Z Mng der. demnächstigenAbgangsftellnng auch nicht einzu-·

tgliiernwaren, aus ihren Mitteln vorschießennnd an die Kreis-

ipätere Gestattung an die Gemeinde.
kU der Erstattungslifte der Sachverhalt völlig klar zn stellen

Souteratns, sowie Keller- nnd Dachgefchossekommen als

bolles Geschoßin Anrechnung, wenn sich in denselbenbewohn-
VM- mit Feuernngsanlagen verseheneRäume befinden. Bei
Fabrik- nnd landwirtschaftlichenGebäuden ist ein Drempelges
Vß nur dann als ein volles Geschoßzu berücksichtigen,wenn

daIselbeausgebaut, d. h. nicht allein von dem Untergefchoß
durcheine feste Decke getrennt, sondern auch oberhalb durch eine
btinndereDecke geschlossenist. .

«

Is. Reifekosteu. «

As- für das Kilometer Eisenbahn
»

0,1o .-t.
b- für das Kilometer Landweg 0,40 »

§,8. Die im § 7 angegebenenSätze bilden den Höchstbetrag
der zu beanspruchendenEntschädigung,nnd darf darüber nicht

«

hinausgegangenwerden« -

Neifetoftendürfen, falls die Gebäude mehrerer Grundstücke
auf derselben Reife abgefchätztwerden, nur einmal für den

nach der nächstensahrbaren Straßenverbindnngzu berechnenden
Reifeweg gefordert werden.

Vorstehender Nachtrag tritt mit dem 1. April 1905

in Kraft-
Danzig, den 2. November 1904.

Der Landeshauptmann der Provinz Westprenßen.
Hinzr.

Marienburg, den 1. März 1905.

-Vorftehender Nachtrag wird hierdurch zur öffentlichen
Kenntnis gebracht.

Der Kreis-Direktor der WeftprenßifchenFeuer-Sozität.«

. Marienburg, den 2. März 1905,
Die Magisträiesowie »dieHerren Gemeinde- und Guts-

vorsteher des Kreises erfnche ich, mir die Zu- nnd Abgangs-
- listen fiir das Il. Halbjahr 1904 bestimmt bis zum

.20. d. Mis. einzureichen
"

·

Verzögerungensind in Anbetrachtdes bevorstehendenFinal-
abschltsffesunter allen Umständen zu vermeiden. Bei Ver-
äuUmngder obigen Frist tritt kostenpflichtigeAbholung ein.

i
Wegen Aufstellung der Zu- und Abganasliften verweise

v

Auf die Kreisblattbetanntmachnngvom 8. Mai 1895 (Bei-
lass zucken-eignen Ne. 76).

-

»

Besonders mache ich noch darauf aufmerksam, daß die

Sangslifien nur unterschriftlich zu vollziehen find-
U die Ausfüllnng der Befcheinignng diesseits erfolgen wird.

er Vorsitzende der Einkommensteuer Veraulagungs-
Kommission.

- »Marienburg, den 2. März 1905.

VorschnßweifeZahlung von Steuern durch
»

sdie Gemeinden.
Finsterniinisteeiansetqßvom 1. Mqitser —- II 5366.

Es- ist nicht zn billigen, daß die Gemeinden zum Soll
nde Staatsfteuerbeiräge,die von den veranlagten Cenfiten

sse abfuhren Solche Beträge sind edentnell auch über den
Jahist-sobfchlusz
fü W- Wenn indes derartige VorschußleiftungenvonGemeinden
eUUOchausnahmsweise vorkommen,sfo erübrigt allerdings nur

Jn solchenFällen

Und in der Qnittung über den Rückempfangvon der Gemeinde’

Gemeinde-rasse:ausdrücklichzu erklären,daß sie den Betrag ·-

demchitßweifeaus ihren Mitteln gezahlt nnd auch später von

statteterhalten habe-

sebmcht
«

daß in Zukunft die hieher haustg vorgekommenen

hinaus, bis zur Abgangsftellung als Reste zu.

veranlagten Cenfiten oder für dessenRechnung nicht ers
.

vastehenderErlaß wird mit dem Bemerken zur Kenntnis

nachträglichenZu- und Abgangstellungen nach Möglichkeitein-
zuschränkensind.

·"

Die Magisträte sowie die Herren Gemeinde- nnd Guts-
vorfteher des Kreises werden hierdurch an rechtzeitigeVorlage
der Kontrolauszügenebst Belägen über sämtlicheim Laufe des
11. Halbjahres vorgekommenenZu- und Abgänge erinnert.

Wegen der bis zum 18. März j. Js. vorgeschriebenen
Anzeige verweife ichan meine Kreisblatt-Beianntmachnngvom

2. März 1903 Kreieblatt Nr. 17. s

1«Der Vorsitzende der Einkommensteuer-Peralaguugs-
Kommission.

Nr. 7,
«

Marienburg, den 2. März 1905.

»- Auf Grund der Nummer 12 der Verordnung des Herrn
Regierungspräfidentenvom 18. Juni1888 (Amtsblatt S. 191)
wird hierdurch öffentlichbekannt gemacht, das in den nachbe-
naunten Ortschaften

«

technische Revisiouen der im Verkehr
befindlichen Maße, Gewichte, Wagen und sonstige Meßwerks
zeuge durch Organe der Ortspolizeibehördenunter Hinznztehung
des Eichmeifters Haak hierfelbft «·ftat1finoenwerden:

Marienburg am 8.. 9., l10., 11. und 12. Mai,
. Neuteich am 15. und 16. Mai,
.» Tiegenhof am 17., 18. und 19. Mai,
. Schl. Kalthof
. Dammfeslde
»Seht-ta-

s

Stadtfelde
. Vogelfang s

Pieckel
. Kl. Montan
.. Wernersdorf
. Altmünfterberg
. Gnojau
. Rielenz
. Simonsdorf
. Altweichfel
. Biesterfelde
. Kunzendorf

am 22. Mai,
·If

;am 23. Mai,

;am 24. Mai,

am 25. Mai,



ääsIsts-kamsankIs. Nai.

Die sämtlichenin den vorbezeichnetenOrten wohnhaften
Kaufleute und Händler jeder Iri, sowie diejenigenHandwerker,
welche gewerbsmäßigWaren nachMaß oder Gewichteinkaufen
oder verkaufen,ferner die HaufieriHäudlerund alle diejenigen
Personen, welche gewerblicheoder landwirtschaftlicheErzeugnisse
auf den öffentlichenMärkten oder von Haus zu Haus gehend
feilbieten, werden auf die ihnen bevorstehendeRevision mit der

Aufforderung aufmerksam gemacht, ihre Maße usw« falls deren .

Richtigkeit zweifelhaft erscheint,vorder Revision dem hiesigen
Gichungsumte zur gutachtlichen Prüfung vorzulegen.
werden die gedachten Gewerbetreibenden darauf

-

hingewiesen,
daß nach § 269 zu 2 des Reichs-StrafgefehbuchesGewerbe-

ireibende, bei denen zum Gebrauchein ihrem Gewerbe geeignete,
mit dem gesetzlichen Eichungsstempel nicht versehene oder

unrichtige Maße, Gewichte oder Wagen vorgefunden werden,
oder welche sich einer anderen Verletzung der Borfchriften über

"

die Maß- und Gewichtspolizei schuldig machen, mit einer Geld-

strafe bis 100 »Ja oder mit Haft bis zu 4 Wochen bestraft
werden, und daß neben der Geldstrafeoder Hast die Einziehung
der vorschriftswidrigen Maße, Gewichte, Wagen oder sonstigen
Neßwerkzeugeerfolng «

Die zuständigenHerren Gemeinde- bezw. Amtsvorsteher
ersucheich, Vorstehendes den Gewerbetreibendeu noch besonders
sofort in ortsüblicherWeise bekannt zu machen. Zum Beginn
der Revision wird sich der Herr Gichmeister Haak bei den

Herren Amtsvorsteheru melden. Diese Herren Beamten wollen

zur Beschleunigung des Nevifionsverfahrens ein Verzeichnis der

der Revision unterliegenden Gewerbetreibenden bereit halten.

Wegen der Ausführung der Revision und wegen der bei

bezw. nach derselben den OrtspolizeibehördenerwachsendenOb-,

liegenheiten verweise ich die Behörden auf die Nummern 13,
14 und 7 der gedckchtenBestimmungen des Herrn Regierungs-
Präsidenten.

Ueber das Ergebnis der Revision hat der Gtchmeisternach
dem in der technischen Anleitung des Herrn Ninifters für
Handel und Gewerbe vom -I2. Juni 1886 zur Ausführung
der polizeilichen Maß und Gewichtsrevisionenauf den Seiten

34 und 35 abgedrucktenSchemaTabellen aufzustellen. Behufs
Insfüllung der Spalte 7 derselben haben die Ortspolizeibehörden
dem Gichmeister mitzuteilen, welche Bestrafungen gegen den

ermittelten Kontravenienten verfügt und wie sie bezüglichder

vorgefundenenunvorschriftsmäßigenMaße verfahren haben.
Die dem Eichmeister zustehendenDagegelder und Reise-

kosten sind auf den Kreisverband übernommen worden. Für
feine Fahrgelegenheit nach auswärts wird derselbeselbst sorgen.

Nr. 8 Marienburg, den«2. März 1905.

Die Gemeindebehördendes diesseitigen Kreises werden

hiermit aufgefordert, mir bis zqu 15. April er. zwecks Be-

rechnung der an die Handwerkskammer zu Danzig fiir 1905 Xos
nbzusührendenBeiträge ein Verzeichnis der am I. Ipril 1905

im Bezirk der Gemeinde wohnhafteu Handwerker und der von

diesen zu diesem Zeitpunkte beschäftigtenGesellen (Gehr«tlfen)
«

und Lehrlinge unter Benutzung des t-achstehendenFormulars
einzureichen. Es find nur Zahlen und keine Namen anzu-

geben und auch diejenigen Handwerker in die Nachweis-eng
aufzunehmen, welche weder Gesellen noch Lehrliuge be-

its-Mess-

Ferner -

e

.-

i
i

i
l

;
i

s

!
;
s

i

Z A
Beiskchuungdes Unzahl der im quz

-

Wahl Handwerks 1904x05durchschnitt-
v

s der winke-en Maus-» lich bescheinigt-- ss s-
.

E Betriebe· gis-;- Iesellen
Lehrlinge merkuuseas

N machet-, Sattler re.) (Gehülfen)
«

J

l 5 Zimmerer , 12 2

2 4 Maurer 16 6

3 2 Dachdeeker v
l

41 I Topfek 2 Ä
5 1 Schmiede ?

u. s. w.

Die Richtigkeit der vorstehendenNachweisungbescheinigt-Z
Der Gemeindevorstand zu . . . . . .

Der Magistrat. z

Als Handwerksbetriebe,für welcheBeiträge an die Hand-i
werkskammer zu Danzig zu entrichten sind, gelten die Genv
werbe der: -

Dachdecker, Zimmerer, Mauren Schornsteinfeger,Stein-z
metzer, Steinsetzer, Töpfer, Ziegler, Sattler, Riemer,TaveziereiiZ
Schmiede, Stellmacher, Radmacher, Färber, Gerber,Handschnth
macher, Hutmacber, Kürschner,Mützenmacher,Schneider,Damen-;
schneider, Schuhmacher, Korkenmacher,Pantoffelmacher,Schuh-?
stepper, Weber-, Stricker, Tuchmacher,Wirker, Kunst- und Berti-s
steindrechsler, Bildhauer-, Holzschniher,Modellteren Stuckarbeitekts
Böttcher,Gimermacher,Bürstenmacher,Pinselmacher, Drechslerkg
Blockmacher,Brunnenmacher, Kamm- und KnovfmacheyPumpein
bohrer, Karl-machen Tischler, Stuhlmacher, GelbgießeyGlockenex
gießer, Metalldreher, Rotgießer, Zinngießer, Goldfchmiedezk
Juweliere, Klemvner, Gürtler, Siebmacher, Spangler, Kupferri
und Wafferleitungsverfertiger, Schlosser, Buchsenmacher, Eisen
dreher, Feilenhauer, Raschinenbauen Schirmmacher, Waffen-z
schmiede, Zeugschmiede, Bäcker, Brauer, Fleischer, Kouditorix
Bonbonkocher, Pfefferküchler,Müller, Barbiere, Buchbinder-E
Buchdrucker, Retalldruckey Photographen, Steindrucker,Glases-»F
Maler, Lackierer, Vergolder, Mechaniker, Jnstrumentenmachekki
Messerschmiede,Mustkinstrumentenmacher,Schleifer, Uhrmachekså
Optiker, Brillenmacher, Glasbläser,Schiffszimmerer,Bootbauetkfj
Kahnbauer, Segelmacher, Seiler und Seifensieder. sg

Von der mir einzureichendenNachweisungist eine Apis
fchrift zurückzubehalten, um feinerzeits die Verteilung
von der Handwerkskammer erforderten Beiträge auf die einzelnetixj
Handwerksbetriebe vornehmen zu können.

schmiede, Mühlenbauetz Rohrleitungsverfertiger, Plomber,

GastjEf

,i

Bekanntmachungen anderer Behördeng
Nr. 1. Nachdem die Schweinefeuche unter deoixj
Schweinebestande des KäfereipächtersGraber in Hohenwaldik
erloschen, und die Desinfektion ordnungsmäßigausgeführt-Hi
werden die angeordneteu Schutz und Sperrmaßregelnhiermitk
aufgehoben.

Rose-roth den 18· Februar 1906.

Der smtsvorsteher.

Nr. 2. Der Aufenthaltortdes Dienstmädchenssun-

Lafcheioski ist hier zu wiser nötig. Um Nachforschungund
Anzeige hierher wird ersucht. ,

;

Gr. Lefewih, den 28. Februar time-.

Der Moor-stehen
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